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Massnahmen

VII.3
Die Umsetzung und  

die Wirkung der Nationalen Strategie  
zu Impfungen evaluieren

ZIEL
Die Wirkung der im Rahmen der 
NSI umgesetzten Massnahmen ist 
bekannt und die Massnahmen 
können bei Bedarf, basierend auf 
den Forschungsresultaten, 
angepasst werden.

VORGEHEN
Das BAG legt in Zusammenarbeit mit der VKS und der EKIF Evalua-
tionsfragestellungen fest, priorisiert diese anhand der inhaltlichen 
Dringlichkeit und der verfügbaren Ressourcen und legt die zeitliche 
Planung fest. Mit quantitativen und qualitativen Studien wird über-
prüft, ob die getroffenen Massnahmen zur Impfförderung für die Errei-
chung der nationalen und der kantonalen Ziele wirksam, zweckmässig 
und wirtschaftlich sind.

Wirkungsanalysen  
von Impfempfehlungen 
durchführen und  
Massnahmen zur Impf- 
förderung evaluieren

Überwachung, Forschung  
und Evaluation

4b

VII.3

Interventionsachse

Handlungsbereich

Evaluation
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Massnahmen

ABHÄNGIGKEITEN
In Koordination mit der Massnahme:
IV.1 Umfassende Kommunikationsstrategie 
VII.2 Wirkungen der Impfungen

Dient zur Umsetzung der Massnahme:
III.2 Bekanntmachen guter Umsetzungsbeispiele 
IV.3 Neueste Erkenntnisse betreffend Impfstoffe 
VIII.1 Spezifische Strategien

ZIELGRUPPEN
BAG, Kantone und EKIF

ETAPPEN 
 2024:  Festlegung von Evaluationsfragestellungen 
und Priorisierungen sowie der zeitlichen Planung

 2026:  formative Zwischenevaluation der Strategie 
NSI mit Empfehlungen für Verbesserungen  
bei der Umsetzung der getroffenen Massnahmen

 2031:  Durchführung einer summativen Evaluation

INDIK ATOREN
	» Evaluationsfragestellungen sind priorisiert
	» Evaluationskonzept ist erstellt

FEDERFÜHRUNG
BAG

UMSETZUNGSPARTNER
Kantone, GDK/VKS und EKIF (Mitarbeit 
bei der Festlegung und Priorisierung  
der Evaluationsfragestellungen)

RESSOURCEN
BAG, Kantone, GDK/VKS und EKIF: 
personelle Ressourcen




